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Schriftliche Anfrage 
 
der Abgeordneten Katrin Lompscher und Steffen Zillich (LINKE) 
 
vom 02. April 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 04. April 2014) und  Antwort 
 

Was zahlt die landeseigene Tempelhof Projekt GmbH für die Öffentlichkeitsarbeit zum 

Tempelhofer Feld? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Welche finanziellen Aufwendungen für die 

Öffentlichkeitsarbeit zur Bebauung und Freiflächengestal-

tung (vorbereitende Maßnahmen und Planungen einge-

schlossen) des Tempelhofer Feldes hat die landeseigene 

Tempelhof Projekt GmbH bisher getätigt (bitte aufglie-

dern nach Jahresscheiben)? 

 

Antwort zu 1.: Zur Bewirtschaftung und Entwicklung 

des Tempelhofer Feldes hat Berlin die Tempelhof Projekt 

GmbH gegründet. Alle im Zusammenhang mit der Ver-

waltung und Entwicklung des Gebäudes sowie mit der 

Entwicklung der Baufelder stehenden delegierbaren Auf-

gaben wurden auf die Gesellschaft übertragen. Soweit 

ihre Ausgaben nicht durch eigene Einnahmen gedeckt 

werden, erhält sie Zuschüsse. 

Für den Internetauftritt der Standortinformationsseite 

www.tempelhoferfreiheit.de  wurden durch die Tempel-

hof Projekt GmbH folgende Ausgaben getätigt: 

 

2011: 74.000 €  

2012: 19.000 €  

2013: 9.000 € 

 

Nachdem 2011 die Internetseite entwickelt und im-

plementiert wurde, fielen 2012 und 2013 nur Support- 

und Hostingkosten an: 

Für Bürgerinformation / Partizipation belaufen sich 

die Ausgaben bisher auf: 2011: 75.000 € für Informati-

onsmaterial für Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Veran-

staltung im Park  

2012: 122.000 €. Finanziert wurden damit im Wesent-

lichen die Erstellung von Informationstafeln über die 

Geschichte des Tempelhofer Feldes sowie Informations-

veranstaltungen für die Bevölkerung. Ebenfalls in diesem 

Betrag enthalten ist die Erabeitung eines Partizipations-

konzepts. 

2013: 182.000 €. Finanziert wurden damit im Wesent-

lichen  Veranstaltungen zur Information und Beteiligung 

der Bürgerinnen und Bürger an den Planungsprozessen. 

Dazu gehören feste Informations- und Beteiligungsforma-

te wie: Standortkonferenzen und Stadtwerkstätten, die 

Ausstellung zu den Bebauungsplanentwürfen Tempelhof-

er Damm und Südring sowie Erörterungsveranstaltungen 

zu den B-Plänen. 

 

 

Frage 2: Welche finanziellen Aufwendungen für die 

Öffentlichkeitsarbeit zur Bebauung und Freiflächengestal-

tung (vorbereitende Maßnahmen und Planungen einge-

schlossen) des Tempelhofer Feldes sind seitens der lan-

deseigenen Tempelhof Projekt GmbH für die Zukunft 

vorgesehen (bitte aufgliedern nach Jahresscheiben)? 

 

Antwort zu 2.: Die für die Öffentlichkeitsarbeit der 

Tempelhof Projekt GmbH geplanten Ausgaben bis 2016: 
 

2014 – 2016 ca. 250.000 € / Jahr 
 

Die Planungsansätze wurden im Wesentlichen für 

Bürgerinformation und Beteiligungsformate kalkuliert 

sowie für den Betrieb und die kontinuierliche Entwick-

lung und Aktualisierung des Internetauftritts. 

In den Planungsansätzen sind auch Veranstaltungen zu 

der Entwicklung des ehemaligen Flughafengebäudes 

enthalten. 
 

 

Frage 3: Inwieweit geht die Tempelhof Projekt GmbH 

Kooperationen mit Dritten im Hinblick auf die Finanzie-

rung der Öffentlichkeitsarbeit ein (ggf. Kooperationen 

bitte einzeln aufführen)? 

 

Antwort zu 3.: Es werden keine Kooperationen einge-

gangen. 

 

 

Frage 4: In welcher Höhe sind seitens der Tempelhof 

Projekt GmbH Aufwendungen für die Öffentlichkeitsar-

beit im Zusammenhang mit dem Volksentscheid zum 

Tempelhofer Feld bereits erfolgt bzw. vorgesehen? 
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Antwort zu 4.: Aufwendungen der Tempelhof Projekt 

GmbH: 9.000 € für die Produktion von Informationsfly-

ern und Bannern. Weitere Informationsmaßnahmen sind 

derzeit nicht vorgesehen. Weitere Kosten sind demzufol-

ge noch nicht abzuschätzen. 

 

 

Berlin, den 14.04.2014 

 

    

Michael Müller 

................................ 

Senator für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

  

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 22. Apr. 2014) 


